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Alf:a Banze & Kopi Kaputa
Zwei Lebensgeschichten, die des Musikers 
Carlos Santana und die des Protagonisten 
Alf:a Banze. audiovisueller Bühnenbegang 

mit oszillierenden Videoprojektionen, 
theatraler performance & Live-Musik.  

Inspiriert von den Santana-Alben 1972-74, 
als die Band sich dem Spiritual Jazz von 
John Coltrane, Alice Coltrane, Mahavishnu 

Orchestra u.v.a. zugewandt hatte, was 
damals als "Career Suicide" galt.



 

 

Multimedia-Performance, ca. 60 min., Live-Musik, Zeichnungen, Installation

Ich

Zwei Lebensgeschichten, die des Musikers Carlos Santana und des Protagonisten, Alf:a Banze. Audiovisueller 
Bühnenbegang mit oszillierenden Videoprojektionen, theatraler Performance & Live-Musik. Inspiriert von den 
Santana-Alben 1972-74, als die Band sich dem Spiritual Jazz von John Coltrane, Alice Coltrane, Mahavishnu 
Orchestra u.v.a. zugewandt hatte, was damals als "Career Suicide" galt. 

Trailer: https://youtu.be/KcPngUDHyVc?si=1GUimR_A3MQAL0EO 

Santana gilt als Pionier der Weltmusik. In den 60s und 70s, in der die Rockmusik vor allem weiß und westlich 
dominiert war, zeigte Santana, daß Musik nicht an Nationalgrenzen oder Ethnien gebunden ist, sondern 
transkulturell wirken kann. Die Band wurde zu einem Symbol einer neuen, global denkenden 
Künstlergeneration, die kulturelle Identität nicht national, sondern global verstand. 

"Ich Santana" beschreibt eine Reise über Jahrzehnte und Kontinente, von Berlin zu spirituellen Schulungen in 
Kalifornien, atomverseuchten Atollen und westdeutschen Dorfdiscos bis ins Mittelalter, immer wieder durch-
zogen von poetisch-lyrischen Songs: "Wir fliegen! Die ganze Nacht lang. Wir fliegen!" Was als autobiografische 
Erzählung beginnt, entfaltet sich bald als assoziatives Geflecht zwischen Bühne und Meditation, Las Vegas und 
Buschhütte, Marlboro-Werbung und Engelsbotschaft, zwischen Götterfunke und Bodenpersonal. Erinnerungen 
an legendäre Konzerte und verpasste Chancen mischen sich mit apokalyptischen Offenbarungen, Erlösungs-
phantasien, radikaler Systemkritik im luxuriösen Jetset und dem Überlebenskampf in der zweiten Liga. „Ich 
Santana, A Love Supreme, A Love Supreme!" 

https://youtu.be/KcPngUDHyVc?si=1GUimR_A3MQAL0EO


Ich Santana - Rauminstallation:  
 
Zentrum ist ein Bühnenaufbau, je nach Räumlichkeit mit einer Breite von 4 - 9 m. Das Audio- und 
Videoequipment (wird gestellt) ist Teil der Installation, ebenso die Leinwand und die sonstigen 
Bühnenelemente. Alles ist leicht und portabel. Von der Leinwand ausgehend sind Fäden durch den Raum 
gespannt. Daran sind ca. 30-40 A1-Prints von Zeichnungen aufgehängt, die auch in der Videoprojektion 
auftauchen. Die Videoprojektion beinhaltet neben den Filmelementen auch Aufzeichnungen vorangegangener 
Performances. Je nach Örtlichkeit können an den Wänden des Ausstellungsraumes auch Orginalzeichnungen 
gerahmt gezeigt werden.
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